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herausger .R .R .
20 .Jahrg .Wien ,23 .April1910.
AusdemRathause .DerGemeinde.

ret hält in derkommendenWochekeine
Feuersitzungab .DienächsteSitzung
findet amDienstagden3 .Mai5Uhr

Nachmittagsstatt .DerStadtrattritt
Dienstag,MittwochundDonnerstagzu
Sitzungenzusammen.

AmMontagbeginnendieWahlen
fürdenGemeinderat,mitdenErsatz¬
wählenaus dem3 .Weltorte .Zur
Besitzunggelangenein2Mandate
am3 .Bezirk ,Dr .Bürger ,Schlecke
MandatimJ .BezirkWeilmann
2 .Mandateam16 .BezirkFerdinand
Grafu .Marsch) ,1 Mandat ,im18 .
Bezirk( OrganerundMandatin
21 .bezücke ) .Daserst während
derWahlausschreibungdurchdenTod
derG .A .SchalicherledigteMandat
am2 .VonBezirkekannbeidieser
Wahlnichtmehrbesetztwerden.
Gewähltwirdim3 .Bezirkin5
SektionenGesandscherzahl546

im Bezirk Sektionen
Zahl3238 ,im16 .bezirkin5
SektionenMühlenzahl5584 ) ,am18.
Bezirkin3Sektionen(Wählerzahl
3719)u .im2t .Bezirkin6Sektionen
Wählerzahl1702 ) .DieAbgabeder
ämtlichenStimmzettelbeginntam7 .
Uhrfrühundendesum4 Uhrnach

mittags.
N.2 .dieämtlichenResultatewerden

MontagabendsdurchdieRathausvor¬
besondenzausgegeben.

die BezirksvertretungHornsdorf
sit ,amMittwochden27 .d .M .um
3UhrnachmittagseineSitzungab.

die feier der WienerPolar¬
moniker .MorgenSonntagfindet
in großenMusikvereinssaalebe¬
kanntermaßendasgroßeFestkon¬
zeit ,derWienerPhilharmoniker
zur Feier des 50genBestandes
statt .Sr .MajestätderKaiserwird
demKonzertbeiwohnen.MitRück¬
sichtaufdieAnwesenheitdesMo¬
machenwirdesdenKonzertbe¬
suchern,nahegelegt,gleichdenKanten
mitgliederninGekleidungschrack,
weißeKravattezuerscheinen.

Montagum10UhrVormittags
findet ,dannimGestaatdeswerden
RathausesdieFestversammlung
statt ,beiwelcherUnterrichtsminister
GrafStürztderPräsidentdes
FestkomitesMinister a .d .v .

Witte ,u .D .Neumayerund
der ObmannderPhilarmonischen
Vereinigung feier Mark
sprechenwerden.ImAnschlußedaran

wirddanneine ganzeReihevon
Auszeichnungen,dichlammen,Me¬
daillen ,Ehrengabenetc .derphil .
harmonischenVereinigungüber¬
reicht werden .
Abends10Uhrist dergroß¬

EmpfangimRathause.
P .P .Reduction.Wirbittenam

Montaghalb9UhrfrüheinenVor¬
berichtüberdieGestversammlung
derPhilharmoniker( mitReden
abholenzulassen(Journalisten.
zum1 .Stock .
sineGrabstättefürMarien-Theresien,
OrdensritterimZentralfriedhofe.
IndenaltenkatholischenFriedhofen
welchenunmehraufgelassenwer¬
densollen ,sinddieGrabstättenvon
ungefähr35MarienTheresieOr¬

208 .
erbitternausfundenworden.
ÜberErsuchendesKirchskommandos
undder KanzleidesMariats¬
Ordenshat nurderStadtratinseiner
letztenSitzung,nacheinemBerichte
desN .K .SchwerdenBeschlußge¬
faßt ,zurWiederbeerdigungder
ausdenaltenaufgelassenenFried¬
höfenzuexhumierendenLeichen¬restevonMarienTheresien-Ordens¬
ritter sowiezur Beerdigungvon
AngehörigendesOrdensüberhaupt
einen Begräbnishat miteinem
ungefährenAusmaßevon100m
inderGräche4imZentralfriedsche
zuwidmen .
die Vnser freiwilligen Denkmal

inEbelsberg.Alsmanimvorigen
Jahredie100WiederkehrjenerTage
feierte ,indenendasösterreichische
heersiegreichdenScharenNachens
Widerstandleistete ,müßtenatür¬

notwendigauchderEhesode ,von
Ebelsberggedachtwerden,dievon
altenGeschichtsschreibernalseine
derblütigstengeschildertwird,indem
aufeinemeigentlichkleinenRäume
undbinnenwenigenStundentau¬
fende ,vonbravenSoldatenaufdem
feldederEhresoliegenblieben.
dieser Kampfumbelsbergist
aberbesondersdadurchgekennzeich
net ,daßhierzumerstenMale.Die
WienerfreiwilligendieFeueraufeingen und sie es wären ,die
derösterreichischenArmen,diehier¬
imjustigstenKampfemitden
Franzosenstand ,Lebenu .Freiheit
retteten ,sie es wären ,welcheim
undbeimFriedhofeinEbelsberg
denHeldenthandenundderöster¬
reichischenArmee,dieRückzugslinie
gegenWienzufreimachten.Diese
Kampfesstelle,dasSantaLucia



in
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der
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im

den
von

d

derWienerfreiwilligen,derHeideu .indieMilitarkonzertezwei¬
hofzuEbelsberg,sollnungekennzenmalinderVorevordemRathhause
netwerdenfüralleZeiten,sollzurzuveranstalten.
unvergeßlichenErinnerungwerden, PensionirungderVordethatauchindemanderFriedhofmauerein einemBerichtdesMosdemAnsu¬
schlichesDenkmalerrichtetwurde,ihmdesOberkontrollesderstädtischen
welchesam5 .Maid .J .infeierlicherHausHinrichBreslauver¬Weiseenthülltwerdenwird .DassetzungindenbleibendenRuhestandDenkmalstellt einenverwundetenFolgegegebenu .ihmfürseinelang¬
freiwilligendar ,sitzendamFußeinesjährigeersprießlicheDinkleistungdiemächtigenFelsblockes,deranderVor¬Anerkennungausgesprochen.derseitedieGeschriftträgtden
am3 .Mai1809hiergehaltenen Subvention.NacheinemBerichtGuldenderWienerfreiwilligen. desM.haftwurdedemVereinderUmdasZustandekommendieses BrannenderStadtWieneineSub¬
DenkmalesandessenEnthüllungs¬mationvon2500r .bewilligt.feierzahlreicheWienerVertreterstel¬
nehmenwerdenhatsicheinKomitenOrdnungeinesTeilesdesSchweizerreicheVerdiensteerworben ,an FriedhofesderGemeinderatbeschloß¬
dessenSchitzederFelsbergerPfarrenacheinemBerichtdesW.BraumeistMatthiasRüchersberger ,Bürger¬dieAbräunungjenesTeilesdesmeisterRudolfPostundLehreru. SchmelzerFriedhofes,welcherwestlichJosefPanzstehen. dernunals VerbindungderBei¬

undKirchtetermasseprojektiertenKongreßfürArmenpflege.DerStadtet
Strafeliegt undin dieBaublockbeschloßnacheinemBerichtdesM.Vrthel28und29füllt mitdemErforder¬dieoffizielleBeteiligungderGemeinde¬nievon17000Kronen,dieAbra¬in andemimAugust1910ge¬
mungerfolgin Ausführungdergenstandeneninternationalenvon
BestimmungenderKasernenTransa¬großfüröffentlicheArmenpflegeund
vonvomJahr 1909dieabzuräu¬teWohltätigkeitunddieEntwendung
mand,weilliegtanderdelicheneinesMitgliedesdesStadtresmirder
desFriedhofesu .hatdieFormVorständederMagistratsabteilungen
eines Dochmit denSeitenn ,11und12.
von 100 und 110 .RiviertestimRedepart.DerStadt. DudiesemTeilbefindensich468ei¬rathatnacheinemBerichtdesM.Hein¬geneGruber ,vondenen4ganzeinenTeildesStadtpartesandes und2 teilweisedurchExhumierungKomitezurAbhaltungeinesRiva¬leergewordensind ,sodaßzurAb¬festesam21 .Mail .J .unterdenvom
räumungnoch19Gräberverbleiben.MagistratefestgestelltenBedingungenderBeginnderAbräumungu .dieüberlassen. EinzelheitenwerdendurcheineKund¬PlatziusikvordemRathaus.Das machungbeybekanntgegebenwerden.PlatzkommendewurdevonderGemeinde,AusserdemwerdenseinParten ,wel¬

verweilungersucht,auchheuerinden fürdiePflegeundErteilungvonMonatenMaibisOktoberinder

Grabstellensagenbesondersverstän¬
digtwerden,damitsiedasErforder¬
licheveranlassen.
Sodannichmitden17 .April. J.

nierte das gepaar AlbertAnna
Mit an der guten
Hochzeit.DerMannstehtin7 .Lebens¬

ist undein Jahrjünger .
der überwareneinerHeimat
BauernteundTaglöhnerMann
ausNachsammenkannnachWienund
andernbeiderWienbarerZiegel¬
weisenindasigen,daswelchen
ste unter ,vondenenabernur

mento eramten Be¬
merkenswertist ,daßdasehr
ne und Wieder deran
den so war derherren

ein gnung
einlaut in derAntonisirte
1 .Stall Verordnungdes
ger anmasser überreichte Be¬
dieanderFragedasetlicheherr¬

gegen derMartin
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